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Alfredo Battistinis Leben verändert sich

dramatisch, als 1979 in einem Unfall sein

Rückgrat gebrochen wurde. Im Paraplegi-
kerzentrum Basel verkünden ihm die Ärzte

die brutale Wahrheit: „Sie werden nie

mehr gehen können!" Er ist seitdem an
den Rollstuhl gefesselt. Doch auch in

dieser schwierigen und schier
aussichtslos scheinenden Lebenssituation
setzte er sich neue ambitiöse Ziele und

Alfredo Battistini erreichte sie. So wurde
der ehemalig Boxer nicht nur als Künstler
berühmt, sondern auch als Sportler: 1982
wurde er im Halbschwergewicht Weltmeister

im Bankdrücken. Seine körperliche
Kraft kommt ihm zugute, wenn Alfredo
Battistini mit seinem Lieblingsmaterial,
Bronze, umgeht.

Alfredo Battistini wurde am 8. August 1953
in Uznach geboren. Heute lebt und arbeitet
der 53-Jährige als freischaffender
Bildhauer in St. Gallenkappel.

Mit der Verleihung des Titels „Querschnittgelähmter

des Jahres" wurde 2004 Alfredo

Battistini für aussergewöhnliche
Leistungen auf seiner schwierigen Wegstrecke

von mehr als einem Vierteljahrhundert
geehrt. Alfredo Battistini hat die Herausforderungen

eines Lebens im Rollstuhl aktiv

angenommen und als Mensch, Sportler
und Künstler allen Widrigkeiten die Stirn

geboten. Das kann nur jemandem gelingen,
der in sich neben Mut und Begabung auch

viel Ausdauer, Willenskraft, Empfindsamkeit,

Neugierde und Freude am Leben
vereint.

Alfredo Battistini hat folgende Meinung zu

der bevorstehenden Abstimmung über die

5. IV-Revision:

Sind Sie für oder gegen die 5. IV-Revision?
Als Betroffener bin ich ganz klar gegen die

5. IV-Revision, und ich werde mit Überzeugung

ein NEIN in die Urne legen.

Können Sie ein paar Gründe nennen,
warum Sie gegen die Revisionsvorlage
sind?
Ich möchte, dass auch in Zukunft alle
diejenigen, die auf Hilfe angewiesen sind,
tatsächlich auch Hilfe erhalten. Dafür
braucht es sicher keine 5. IV-Revision, die

eigentlich nur einen weiteren Leistungsabbau

beinhaltet. Und zudem besteht auch

mit der 5. IV-Revision weiterhin die Gefahr,

dass die sogenannten Simulanten auch

künftig das bekommen, was sie wollen.

Was sind aus Ihrer Sicht die dringendsten
Anliegen, die im Behindertenwesen derzeit

angegangen werden sollten?
Bessere und vor allem seriösere

Abklärungen bei den IV-Stellen.

Was sind Ihre persönlichen Wünsche und

Träume?

Ich wäre sehr glücklich, wenn ich noch

lange gesund bleiben dürfte. Den Kontakt

zu meinem mir vielbedeutenden Freundeskreis

schätze ich sehr und ein intaktes
familiäres Umfeld ist mir sehr wichtig.

Was sind die Meilensteine in ihrem Leben?

Rückblickend selbstverständlich der tragische

Unfall 1979, der mein bisheriges
Leben völlig auf den Kopf gestellt hat. Der

Entschluss freischaffender Bildhauer zu

werden, hat meinem Leben einen neuen
Sinn und vor allem viel Erfüllung gegeben.

Möchten Sie mehr von Alfredo Battistini
erfahren? Besuchen Sie doch seine Homepage

unter www.battistini.ch und lassen

sie sich vom kreativen Schaffen eines aus-

sergewöhnlichen Künstlers inspirieren.
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